
Ltl c.·;, 'ilt 
Ur Datenv rarbcitu:r_ und Statistik NW 

_ Bibliothek -

Landesamt 
für Datenverarbeitung 
und Statistik 
Nordrhein-Westfalen 

Statistische 
Berichte LOS-Bestell-Nr . H 12 3 8308 

(Kennziffer * H 1 1 - m 8/83) 

Ausgegeben am 10. 11 . 1983 

Straßenverkehrsunfälle in Nordrhein-Westfalen 

August 1983 

1 m August 1983 ere igneten sich in Nordrhein-Westfalen 8 750 Straßenver-
kehrsunfälle mit Personenschaden. Bei diesen Unfällen wurden 241 Perso-
nen getötet oder starben innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen. Ver-
letzt wurden 11 259 Personen, davon 3 535 (31,4 %). so schwer, daß sie 
einer Krankenanstalt zur stationären Behandlung zugeführt werden muß-
ten . Außerdem wurden von der Polizei 23 844 Unfälle mit nur Sachscha-
den gemeldet, darunter 3 469 Unfälle (14,5 %) mit schwerem Sachschaden 
von 3 000 und mehr DM bei einem der Beteiligten . 

1 m Vergle ich zum Vorjahresmonat August 1982 haben die Unfälle mit 
Personenschaden im Berichtsmonat um 1 338 oder 18, 1 % zugenommen . 
Auch die Zahl der Getöteten und Verletzten nahm zu. 47 Personen oder 
24,2 % mehr wurden getötet, 449 Personen oder 14,5 % mehr wurden 
schwer verletzt und 1 212 Personen oder 18,6 % mehr wu rden leicht ver-
letzt. 

In den ersten 8 Monaten des Jahres 1983 lag die Zahl der in Nordrhein -
Westfalen gemeldeten Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden bei 
insgesamt 64 252 . Bei diesen Unfällen wurden 1 694 Personen getötet, 
26 016 schwer und 56 483 leicht verletzt. Außerdem wurden von der 
Polizei noch 34 340 Unfälle mit schwerem Sachschaden gemeldet. 

Gegenüber dem Zeitraum Januar bis August 1982 stieg damit die Zahl der 
Unfälle mit Personenschaden um 3 562 oder 5,9 %. Ein Anstieg ist auch 
bei der Zahl der Getöteten und Verletzten zu beobachten . 90 Verkehrsteil-
nehmer (+ 5,6 %) mehr wurden getötet, 1 570 Verkehrsteilnehmer 
(+ 6,4 %) mehr wurden schwer verletzt und 2 896 Verkehrsteilnehmer 
(+ 5,4 %) mehr wu rden leicht verletzt. 

Hinweis 

Ab Januar 1983 hat si ch das Kriterium für die Zuordnung bei Unfällen 
mit nu r Sachschaden geändert . Danach wurde die Schadensgrenze bei 
Unfällen mit schwerem Sachschaden von 1 000 und mehr DM auf 
3 000 und mehr DM bei einem der Beteiligten heraufgesetzt. Ein 
V~rgleich zu früheren Ergebn issen in dieser Kategorie ist daher im 
Berichtsjahr nicht mögl ich. 
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1. Straßenverkehrsunfälle nach Ortslage*l 

Straßenverkehrsunfälle 

Zeitraum innerhalb 1 außerhalb 1 
1 

insgesamt 
von Ortschaften 

mit Personenschaden 

1982 1. Vierteljahr 14169 5 340 19 509 
2. Vierteljahr 18 979 6 442 25 421 
Juli 6 138 2 210 8 348 
August 5 390 2 022 7 412 
September 6 876 2 159 9 035 

1983 1. Vierteljah r 14 730 5 242 19 972 
2. Vierteljahr 20 238 6 712 26 950 
Juli 6 237 2 343 8 580 
August 6 426 2 324 8 750 
September 

mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle) 

1982 1. Vierteljahr 16 969 5 784 22 753 
2. Vierteljahr 1,7 661 5 786 23 447 
Juli 4 744 1 665 6 409 
August 5 089 1 797 6 886 
September 5 948 2 017 7 965 

1983 1. Vierteljahr 9 594 4 384 13 978 
2. Vierteljahr 9 395 4 060 13 455 
Juli 2 239 1 199 3 438 
August 2 300 1 169 3 469 
September 

* ) Abweichungen zu früher veröffentlichten Ergebnissen ergeben sich auf Grund von Nachträgen. 

2. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Ortslage*) 

Getötete Personen Verletzte Personen 
Zeitraum innerhalb 1 außerhalb 1 innerhalb 1 außerhalb 1 

1 
insgesamt 

1 
insgesamt 

von Ortschaften von Ortschaften 

1982 1. Vierteljahr 270 294 564 17 177 7 814 24 991 
2. Vierteljahr 236 387 623 23 193 9 499 32 692 
Juli 94 129 223 7 524 3 228 10 752 
August 80 114 194 6 663r 2 935r 9 598r 
September 96p 113p 209p 8 260p 3 021p 11 281 p 

1983 1. Vierteljahr 244 332 576 17 834 7 639 25 473 
2. Vierteljahr 267 387 654 24 740 9 863 34 603 
Ju li 86 137 223 7 700 3 464 11 164 
August 92 149 241 7 838 3 421 11 259 
Se tember p . . . . . . . . . ... . . . . . . 

Noch : 2. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Ortslage *) 

Schwerverletzte Personen Leichtverletzte Personen 
Zeitraum innerhalb 1 außerhalb 1 innerhalb 1 außerhalb 1 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

1982 1. Vierteljahr 4 983 2 970 7 953 12 194 4 844 17 038 
2. Vierteljahr 6 407 3 555 9 962 16 786 5 944 22 730 
Jul i 2 109 1 336 3 445 5 415 1 892 7 307 
August 1 906r 1 180r 3 086r 4 757r 1 755r 6 512r 
September 2 387p 1 168p 3 555p 5 873p 1 853p 7 726p 

1983 1. Vierteljahr 5 172 2 889 8 061 12 662 4 750 17 412 
2. Vierteljahr 7 086 3 819 10 905 17 654 6 044 23 698 
Juli 2 112 1 403 3 515 5 588 2 061 7 649 
August 2 179 1 ::;56 3 535 5 659 2 065 7 724 
September . . . . . . . . . . . . . . . ... 

* ) Abweichungen zu früher veröffentlichten Ergebni ssen ergeben sich auf Grund von Nachträgen . 
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3. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden nach Straßengruppen und Ortslage 

Verunglückte Personen 
Straßengruppe Unfälle 

1 1 mit Schwer- Leicht-
Ortslage Perso nenschaden Getötete 

1 verletzte 

Bundesautobahnen 394 21 186 417 

Bundesstraßen 1 655 62 716 1 497 
innerorts 1 140 22 385 1 039 
außerorts 515 40 331 458 

Landstraßen 2 279 74 1 007 2 040 
innerorts 1 442 20 493 1 306 
außerorts 837 54 514 734 

Kreisstraßen 864 27 411 705 
innerorts 576 9 231 483 
außerorts 288 18 180 222 

Andere Straßen 3 558 57 1 215 3 065 
innerorts 3 268 41 1 070 2 831 
außerorts 290 16 145 234 

Insgesamt 8 750 241 3 535 7 724 
innerorts 6 426 92 2 179 5 659 
außerorts 2 324 149 1 356 2 065 

4. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer nach Art der Verkehrsbeteiligung und Ortslage 

Beteiligte an Straßenverkehrsu nfällen 

mit Personenschaden mit nur Sachschadenll 
Art der Verkehrsbeteiligung 

1 1 1 1 innerhalb außerhalb innerhalb außerhalb 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

Führer von 
Mokicks, Mo peds, Mofas 852 170 1 022 13 3 16 
Krafträdern , Kraftrollern 1 524 530 2 054 25 10 35 
Personenkraftwagen2 l 6 857 2 679 9 536 4 300 1 866 6 166 
Bussen 83 27 110 38 10 48 
Güterkraftfahrzeugen 392 275 667 269 241 510 
landwirtschaftl. Zugmaschinen 17 50 67 6 18 24 
Sonderkraftfahrzeugen 27 14 41 17 11 28 
Kraftfahrzeugen zusammen 9 752 3 745 13 497 4 668 2 159 6 827 

darunter verkehrsflüchtig 423 170 593 295 158 453 

Fahrrädern 1 931 252 2 183 8 1 9 
darunter unter 15 Jahre alt 654 60 714 - - -

anderen Fahrzeugen 134 46 180 116 45 161 

Fußgänger 1 033 88 1 121 11 1 12 
darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 421 20 441 5 - 5 
65 und mehr Jahren 165 12 177 1 - 1 

Andere Personen 26 9 35 7 3 10 

Beteili te ins esamt g g 12 876 4 140 17 016 4 810 2 209 7 019 

l) o hne Baga t el lunfä lle - 2) einschl. Kombin ationskraftwagen 



Unfallfolge 

Unfälle mi t Personenschaden 

davon mit 

Getöteten 

Schwerver letzten 

Leichtverletzten 

Unfälle mit nur Sachschaden 

davon 

von 3 000 und mehr DM bei 

ei nem der Betei I igten 

Bagatellunfälle 

Straßenverkehrsunfälle insgesamt 

5. Straßenverkehrsunfälle nach Unfallfolgen und Ortslage 

innerhalb 

6 426 

89 

1 949 

4 388 

2 300 

Straßenverkehrsunfälle 

1 
von Ortschaften 

außerhalb 

2 324 

123 

1 004 

1 197 

1 169 

1 

1 
insgesamt 

8 750 

212 

2 953 

5 585 

23 844 

3 469 

20 375 

32 594 

6 . Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Art der Verkehrsbeteiligung und Ortslage 

Getötete Schwerverletzte Le ichtverletzte 

Art der Verkehrsbeteiligung innerhalbjau ßerhalbj innerhalbja ußerhalbj innerhalb ~ußerhalbj 
zusammen zusammen zusammen 

von Ortschaften 1 von Ortschaften 1 von Ortschaften j 

Füh rer und Mitfahrer von 

Mokicks, Mopeds, Mofas 4 6 10 231 72 303 550 81 631 

Krafträdern, Kraftrollern 23 27 50 474 288 762 1 145 301 1 446 

Personenkraftwagen! l 13 81 94 548 839 1 387 2 008 1 441 3 449 

Bussen - - - 5 1 6 62 6 68 

Güterkraftfahrzeugen 2 2 4 11 27 38 59 64 123 

land wirtschaftl. Zugmaschinen - 2 2 - 2 2 - 5 5 

Sonderkraftfahrzeugen - - - 1 2 3 11 3 14 

Kraftfahrzeugen zusammen 42 118 160 1 270 1 231 2 501 3 835 1 901 5 736 

Fahrrädern 14 14 28 499 89 588 1 258 134 1 392 

daru nte r unter 15 Jahre alt 1 4 5 164 23 187 450 32 482 

anderen Fahrzeugen 1 - 1 4 - 4 11 - 11 

Fußgänger 35 17 52 404 35 439 547 27 574 

darunter im Alter von 

unter 15 Jahren 11 2 13 191 11 202 215 6 221 

65 und mehr Jahren 14 4 18 83 i 5 88 66 3 69 

Andere Personen - - - 2 ' 1 3 8 3 11 

Verunglückte insgesamt 92 149 241 2179 1 356 3 535 5 659 2 065 7 724 

1) einsch 1. Kombinationskraftwagen 

5 



6 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

OUESSE LOOR F, KREISFREIE STADT 

DUISBURG, KREISFREIE STADT 

ESSE N, KREISFREIE STADT 

KREFELD, KREISFREIE STADT 

MOE NCH ENG LADB ACH, KREISFREIE STADT 

MUELHEIM A.D.RUHR, KREISFREIE STADT 

OBERHAUSEN, KREISFREIE STADT 

REMSCHEID, KREISFREIE STADT 

SOLINGEN, KREISFREIE STADT 

WUPPERTAL, KREISFREIE STADT 

BEDBURG-HAU 

EMMERICH, STADT 

GELDERN, STADT 

GOCH, STADT 

ISSUM 

KALKAR, STADT 

KERKEN 

KEVELAER, STADT 

KLEVE, STADT 

KRANE NBURG 

REES , SlADT 

RIIEURDT 

STRAELEN, STADT 

UEDE M 

Jl VON DM - 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTE N 

ORTSLAGE 

INNERO RT S 
AUSSERORTS 
ZU SAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMrN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMMEN 

INNERORTS 
AU SSERORTS 
ZUSAMME N 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

I NN ER ORTS 
AU SERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

446 
22 

468 

360 
52 

412 

359 
30 

3 89 

166 
20 

186 

143 
17 

160 

120 
25 

145 

135 
17 

152 

65 
13 
78 

87 
10 
97 

187 
19 

2 06 

14 
10 
24 

10 
14 
24 

23 
10 
33 

6 
II 

5 
5 

10 

11 
7 

18 

21 
6 

27 

4 
12 
16 

1 
5 
6 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADE N 

2 89 
12 

30 1 

261 
25 

286 

255 
16 

271 

1 37 
10 

147 

10 4 
14 

118 

80 

89 

95 
6 

101 

49 
10 
59 

63 
6 

69 

139 
12 

151 

8 

10 
6 

16 

II 
20 

18 
9 

27 

7 
4 

II 

16 
5 

21 

4 
9 

13 

MIT 
SCHWEREM 

SAC HSCHA DEN 
l l 

157 
10 

167 

99 
27 

126 

104 
14 

118 

29 
10 
39 

39 
3 

42 

40 
16 
56 

,,o 
11 
51 

16 
3 

19 

24 
4 

28 

48 
7 

55 

4 
4 
8 

5 
1 
6 

5 
1 
6 

INSGESAMT 

361 
18 

379 

3 12 
48 

360 

333 
23 

356 

147 
16 

163 

124 
20 

144 

96 
13 

109 

116 
21 

137 

62 
1 6 
78 

73 
9 

82 

171 
16 

187 

3 
7 

10 

10 
8 

18 

14 
18 
32 

23 
14 
37 

4 
4 
8 

4 
9 

13 

4 
1 
5 

II 
5 

16 

20 
5 

25 

5 
12 
17 

6 
6 

12 

4 
4 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GE TOET ETE SCHWER- LEICHT-

VERLETZTE 

71 
7 

78 

78 
20 
98 

90 
8 

98 

40 
4 

44 

27 
7 

3 4 

19 
4 

23 

23 
8 

31 

20 
6 

26 

20 
5 

25 

37 
7 

44 

4 
2 
6 

5 
10 
15 

10 
9 

19 

4 
5 

5 
3 
8 

3 
5 
8 

4 
5 

288 
11 

299 

232 
28 

260 

238 
13 

251 

107 
10 

117 

96 
13 

109 

77 

81, 

93 
12 

105 

42 
10 
52 

52 
4 

56 

132 
9 

141 

s 
6 

II 

8 
17 

12 
5 

17 

17 
4 

21 

4 



NOCH• 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 7 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUHGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT -

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 
l l 

---- --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
WACHTENDONK INNERORTS 4 1 3 1 1 

AUSSERORTS 8 3 7 3 4 
ZUSAMMEN 12 8 4 10 4 5 

WEEZE INNERORTS 2 1 1 1 1 
AUSSERORTS 7 5 2 8 4 4 
ZUSAMMEN 6 3 9 4 5 

KREIS KLEVE INNERORTS 115 90 25 113 5 38 70 
AUSSERORTS 105 75 30 112 5 54 53 
ZUSAMMEN 220 165 55 225 10 92 123 

ERKRATH, STADT INNERORTS 12 10 14 11 
AUSSERORTS 5 4 7 2 5 
ZUSAMMEN 17 14 21 5 16 

HAAN, STADT INNERORTS 12 10 2 12 11 
AUSSERORTS 6 3 3 5 5 
ZUSAMMEN 18 13 5 17 16 

HEILIGENHAUS, STADT INNERORTS 14 13 16 8 8 
AUSSERORTS 5 5 5 1 4 
ZUSAMMEN 19 18 21 9 12 

HILDEN , STADT INNERORTS 26 18 8 20 4 16 
AUSSERORTS 12 7 5 12 3 8 
ZUSAMMEN 38 25 13 32 7 24 

LANGENFELD ( RlfLD . ) , STADT INNER ORTS 19 18 20 4 15 
AUSS ERORTS 10 8 12 2 10 
ZUSAMMEN 29 26 3 32 6 25 

METTM AN N, STADT INNERORTS 18 15 3 20 8 12 
AUSSERORTS 5 3 2 5 3 2 
ZUSAMMEN 23 18 5 25 11 14 

MONHEIM , STADT INNERORTS 27 23 4 26 8 18 
AUSSERORTS l 1 
ZUSAMMEN 28 23 5 26 8 18 

RATINGEN, STADT INNERORTS 51 44 7 49 15 34 
AUSSERORTS 33 2 0 13 31 12 19 
ZUSAMMEN 84 64 20 80 27 53 

VELBERT, STADT INN EROR TS 33 28 5 36 17 19 
AUSSERORTS 7 4 3 5 3 2 
ZUSAMMEN 40 32 8 41 20 21 

WUELFRATH , STADT INNERORTS 8 7 12 5 7 
AUSS ERORTS 3 3 5 l 4 
ZUSAMMEN 11 10 17 6 11 

KREIS METTMANN INNERORTS 220 186 34 225 73 151 
AUSSERORTS 87 57 30 87 27 59 
ZUSAMMEN 3 07 2 43 64 312 100 210 

DORMAGEN, STAOT INN ERORTS 13 10 3 14 6 8 
AUSSERORTS 11 9 2 9 l 8 
ZUSAMMEN 24 19 5 23 7 16 

GREVENBR OI CH, STADT INNERORTS 23 19 4 29 10 18 
AUSSERORTS 9 8 1 9 4 5 
ZUSAMMEN 32 27 s 38 14 23 

J UE CHEN INNERORTS 
AUSS ERORTS 5 
ZUSAMMEN 5 

KAAR ST , STADT INNERORTS 11 10 11 4 6 
AUSSERORTS 12 5 7 7 2 5 
ZUSAMMEN 23 15 8 18 6 11 

KOR SCHENBROICH, STADT INNERORTS 14 11 3 14 5 9 
AUSSERORTS 3 2 1 5 l 3 
ZUSAMMEN 17 13 4 19 6 12 

MEER BUSCH, ST ADT INN ERORTS 20 15 5 16 8 8 
AUSSERORTS 9 8 16 5 10 
ZUSAMMEN 29 23 32 13 18 

NEUS S, STAD T INNEROR TS 84 70 14 95 17 78 
AUSSERORTS 37 21 16 31 4 27 
ZUSAMM EN 121 91 30 126 21 105 

ROMMERSKIRCHEN INN ERORTS 4 4 5 2 3 
AUSSERORTS l l l l 
ZUSAMMEN 5 5 6 3 3 

KREIS NEUSS INNERORTS 169 139 30 184 2 52 13 0 
AUSSERORTS 88 55 33 79 2 19 58 
ZUSAMMEN 2 57 19 4 63 263 4 71 188 

BR UEGGEN INNERORTS 2 2 3 3 
AUSSERORTS 5 5 8 6 
ZUSAMMEN 7 11 9 

1) VON DM 3000 .- u. HEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 



8 NOCH• 7. ST RASSEN VER KEHRS UNFAE LLE UN D VER UN GL UECKT E PERSO NEN NACH VERWALT UNGSBEZIRKE N 

------ ----- --- ----- -- -- --- ------------------- -------------------- ------------------------------------------- ------------------------
STR ASS EN VERK EHR SUNFAELL E VER UNG LU ECK TE PERSO NEN 

VER WALTUN GSB EZI RK ORTS LAGE DA VON HIT DAVON 
INSG ES AMT PERS ONEN- S C+I WE RE M IN S GES AMT GETOETET E S CHWER- LEI CH T-

S CHA DEN SA CHSC HADEN 
l l 

) VERLETZTE 

--------------- ------ -- --- -- ------------ ----- ------- --- -------- ----------- -- ---------------------- -- ------------------ --------------
GREFRA TH IN NERORTS 3 3 3 2 

AUSSER ORT S 1 2 2 
ZUSA MM EN 4 4 5 4 

KEM PEN, STAD T INNERORTS II 9 13 10 
AUSSERO RTS 5 4 5 4 
ZUSA MM EN 16 13 3 18 4 14 

NETTETA L , STA DT INNERORT S 16 7 II 3 8 
AUSSEROR TS 9 2 0 7 13 
ZUSAM MEN 25 18 7 3 1 10 21 

NIEDER KRUECH TEN INNER ORTS 5 5 7 4 3 
AUS SERORT S 4 3 4 2 1 1 
ZUSAMMEN 9 8 I I 2 5 4 

S CHWA LMT AL INN ERORT S 5 4 4 2 2 
AU SSE RO RTS I I 9 2 12 8 4 
ZUS AMMEN 16 13 3 16 1 0 6 

TO ENI SVORST,S TADT I NNERORTS 8 6 7 5 
AUSSE RORTS 2 2 3 l 
ZUS AMM EN 10 8 10 6 

VIERSEN , STA DT INNE RORTS 3 7 31 6 43 1 4 29 
AUS SERORTS 11 8 3 11 4 5 
ZU SAMME N 48 39 9 5 4 18 3 4 

WIL LIC H, STADT IN NER ORTS II 11 2 9 
AUSSEROR TS 17 11 6 13 7 5 
ZUSA MM EN 2 8 2 0 8 2 4 14 

KRE IS VI ERSEN INNE RORTS 9 8 7 8 2 0 l 02 3 4 68 
AUSS ERORTS 65 5 2 13 78 6 3 1 4 1 
ZUSAM ME N 16 3 13 0 33 18 0 6 65 109 

ALPEN INNEROR TS 
AUS SERO RTS 7 5 i o 7 
ZUS AMMEN 7 5 10 7 2 

DI NSL AK EN , STA DT IN NERO RTS 34 2 8 6 3 3 3 5 2 5 
AUSSE RORTS 6 4 2 8 2 2 4 
ZUSAMMEN 4 0 32 8 41 5 7 2 9 

HAMMIN KELN INN ERORTS 4 4 4 2 
AU SSERO RTS II 2 16 9 
ZUSAMM EN 15 13 2 2 0 11 

HUEN XE INNE RO RTS 3 l 2 1 l 
AU SS ERORTS 13 7 6 12 3 9 
ZU SAMM EN 16 8 8 13 3 10 

KAMP -LI NT FORT, ST ADT IN NER ORT S 11 8 3 9 5 4 
AU SSE ROR TS 14 10 4 16 6 9 
ZUSA MM EN 2 5 18 7 2 5 11 13 

MOE RS, STADT INNERO RTS 5 2 42 10 5 2 1 0 41 
AUSSERO RT S 2 5 16 9 24 8 16 
ZUSA MM EN 77 5 8 19 7 6 18 57 

NE UKIRCHE N-V LUYN, STADT I NNERORTS 14 13 18 8 1 0 
AUSS ER ORTS 6 4 2 6 3 2 
ZUSAMM EN 20 17 3 2 4 11 12 

RHEINB ER G, STADT INNEROR TS 5 4 1 4 2 
AU SSER ORTS 7 5 2 1 2 5 6 
ZUSA MM EN 12 3 16 7 8 

S CHER MB ECK IN NEROR TS 1 
AUS SER ORT S 8 8 1 2 3 6 3 
ZUSA MM EN 10 9 13 3 6 4 

SON SBECK IN NERORTS 5 3 
AUSS ERORTS 6 5 3 
ZUSAMMEN 9 1 0 6 

VO ER DE CNIED ERR HEINJ , ST AD T INN ERO RTS 14 14 19 7 12 
AUS SE ROR TS 13 10 3 18 5 13 
ZUSAM MEN 2 7 2 4 3 37 1 2 25 

WESEL , STA DT INN ERORTS 3 1 26 5 2 9 9 2 0 
AUS SERO RTS 23 17 6 2 7 9 18 
ZUS AMM EN 54 4 3 11 56 1 8 38 

XA NTEN , STADT I NNEROR TS 5 5 1 
AUS SERO RT S 8 11 6 3 
ZU SA MM EN 13 1 2 18 3 11 4 

KRE I S WES EL INN ERORTS 178 1 4 9 29 18 2 5 5 5 12 2 
AUS S EROR TS 14 7 10 6 4 1 177 12 7 0 9 5 
ZUSA MMEN 325 255 70 35 9 17 12 5 217 

REGIE RUNGSBEZI RK DUES SE LDO RF IN NERORTS 2848 211 4 7 34 26 01 2 6 6 77 1898 
AUSSEROR TS 7 17 465 252 733 3 1 277 4 2 5 
ZUSA MMEN 3565 257 9 9 86 .3 334 5 7 9 54 232 3 

l l VO N DM, 30 0 0 . - u. MEHR BE I 
EIN EM DER BETEI LIGTE N 



NOCH: 7 . STRASSEN VER KEH RSUNFAE LLE UND VERUNG LUECKT E PERSONEN NACH VERWA LTU NGSBEZ I RKEN 9 

---------------------------------------------------------------------------------------------- --- ------------------------------ -----STRASSEN VERKEHRS UNFA EL LE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VER WALTU NGSBE ZI RK ORTS LAGE DA VON HIT DAVON 
INSG ESAMT PERSONEN - SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SAC HSCHAD EN VERLE TZT E 
1 ) 

--------------------------------------------------------------------------------- --------------------------- ------- ---- ---- ------- --
AACHEN, KREISF REI E STAD T INN ERORT S 154 105 4 9 12 8 38 90 

AUSS ERORT S 4 0 2 0 20 28 13 1 3 
ZU SAM MEN 194 12 5 69 15 6 5 1 10 3 

BONN , KREISFREIE STADT IN NERORTS 2 3 9 16 3 76 194 5 52 13 7 
AU SSE RO RT S 34 2 1 13 27 8 19 
ZUSAM MEN 273 18 4 89 221 5 60 156 

KOEL N, KREI SFREI E STA DT I NNERORT S 60 1 45 0 151 56 0 8 12 8 4 24 
AU SS ERO RTS 155 8 9 66 129 4 3 2 9 3 
ZUSA MMEN 756 539 2 17 6 8 9 12 16 0 517 

LEV ER KUSEN, KREI SFRE IE STADT INNERORTS 93 6 6 27 7 8 2 2 54 
AUSSERORTS 18 1 1 7 16 5 II 
ZUSA MM EN 1 1 1 77 34 9 4 2 7 65 

ALSDO RF , STADT INNE RO RT S 28 22 6 25 7 18 
AUSSEROR TS 4 4 6 2 4 
ZUSAM MEN 32 26 3 1 2 2 

BAES WEILER , STADT INNERORTS 12 6 6 7 5 
AUSSERORTS 3 2 1 2 2 
ZU SAMM EN 15 8 7 7 

ES CH WEILER, STAD T INNER ORTS 28 17 1 1 25 7 18 
AU SSERORTS 10 3 7 3 1 2 
ZUSA MME N 38 2 0 18 28 8 20 

HERZ OGENRATM, STADT INNE RORTS 19 12 7 17 3 14 
AUSS EROR TS 6 4 2 8 8 
ZUSA MM EN 25 16 9 2 5 3 22 

MONSCHAU, STAD T I NNER ORTS 2 2 
AUSS ERORTS 9 4 5 6 3 2 
ZUSA MM EN II 6 5 8 3 4 

RO ETGEN IN NEROR TS 8 6 8 7 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 8 6 8 7 

S I HMERATH INNER ORTS 8 5 3 6 5 
AUSSE RORTS 10 10 23 20 
ZUSAMMEN 18 15 3 2 9 2 5 

STOLBERG C RHLD . l, STADT I NNERORTS 27 19 8 27 8 19 
AUSSEROR TS 10 5 5 7 2 5 
ZUSAM MEN 37 24 lJ 3 4 10 2 4 

WUERSELE N, STA DT INNE RO RTS 19 12 7 15 6 8 
AUSS EROR TS 10 8 2 14 8 6 
ZU SA MM EN 29 2 0 29 14 14 

KR EIS AACHEN I NNE RORTS 151 10 l 50 132 1 3 5 96 
AUSSEROR TS 62 4 0 ?2 69 3 17 49 
ZUSA MMEN 213 141 7 2 2 0 1 4 52 14 5 

ALDENHOVEN INNERORTS 6 6 6 2 4 
AUSSERORT S 4 3 16 2 14 
ZUSAMMEN 10 9 2 2 4 18 

DUERE N, STADT INNER ORTS 6 1 48 lJ 5 4 16 3 8 
AUSS ERO RTS 16 8 8 13 7 5 
ZUSA MM EN 77 5 6 2 1 67 23 43 

HEIMBA CH, STADT INNERORTS 2 1 2 
AUSSER ORTS 8 6 2 15 2 8 5 
ZU SAM MEN 1 1 8 3 17 2 8 7 

HUERTGENWALD I NNER ORTS 1 1 
AUSS ERO RTS 2 1 
ZUSA MM EN 3 3 3 2 

INDE N I NNE RORT S 3 3 3 2 
AUSSE RORTS 4 4 8 7 
ZUSA MME N 7 7 II 2 

JUELICH , STADT INNERORTS 16 14 16 6 1 0 
AU SSEROR TS 7 5 6 4 2 
ZUSA MM EN 23 19 4 2 2 10 12 

KREUZAU I NNER ORT S 13 12 16 II 5 
AUSS ER ORTS 1 1 1 1 
ZUSAMMEN 14 13 17 12 5 

LANGERWEHE INNER OR TS 6 5 6 3 3 
AUSS ERORTS 3 3 
ZUSA MM EN 5 4 6 3 3 

LI NNI CH, STAD T INN ERORTS 2 l 
AUSSEROR TS 3 1 
ZU SAMMEN 5 2 

MERZE NICH IN NERORTS 1 1 1 
AUSSE RORTS 4 7 l 6 
ZU SAMMEN 5 4 8 2 6 

l) VON DM 3000.- u. MEHR BEI 
EINE M DER BET EILIGTEN 



10 NOCH• 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

NIDEGGEN, STADT 

NIEDERZIER 

NOERVENICH 

TITZ 

VETTWEISS 

KREIS DUEREN 

BEDBURG , STADT 

BERGHEIM, STADT 

BRUEHL, STADT 

ELSDORF 

ERFTSTADT, STADT 

FRECHEN, STADT 

HUERTH,STADT 

KERPEN, STADT 

PULHEIM, STADT 

WESSELING, STADT 

ERFTKREIS 

BAD MUENSTEREIFEL, STADT 

BLANKENHEIM 

DAHLEM 

EUSKIRCHEN , STADT 

HELL ENTHAL 

KALL 

MECHERNICH, STADT 

ll VON DM . 3000 . - U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTS LAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AU SSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUS SER ORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNEROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERO RTS 
ZU SAMM EN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

9 
7 

16 

12 
14 

13 4 
79 

213 

10 
2 · 

12 

24 
14 
38 

22 
6 

28 

7 
4 

11 

17 
12 
29 

24 
14 
38 

39 
11 
50 

26 
26 
52 

24 
9 

33 

13 
5 

18 

206 
103 
309 

5 
6 

11 

4 
10 
14 

28 
17 
45 

2 
4 
6 

l 
3 
4 

6 
6 

12 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

3 
2 
5 

8 
6 

14 

1 
8 
9 

112 
53 

165 

8 
2 

10 

16 
9 

25 

15 
6 

21 

10 
5 

15 

16 

24 

29 
9 

38 

17 
17 
34 

19 
5 

24 

8 
3 

11 

143 
66 

2 09 

5 
5 

10 

11 

19 
11 
30 

MIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
1) 

22 
26 
48 

8 
5 

13 

2 
2 
4 

7 
7 

14 

8 
6 

14 

10 
2 

12 

9 
18 

63 
37 

100 

6 
15 

INSGESAMT 

4 
3 
7 

9 
6 

15 

l 
11 
12 

2 
3 
5 

127 
94 

221 

8 
2 

10 

22 
12 
34 

18 
10 
2 8 

10 
2 

12 

11 
7 

18 

20 
22 
42 

34 
13 
47 

18 
32 
50 

23 
6 

29 

11 
5 

16 

175 
111 
286 

6 
6 

12 

5 
10 
15 

23 
14 
37 

4 
6 

10 

8 
2 

10 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

4 
4 

8 

2 
12 
14 

) VERLETZTE 

4 
2 
6 

2 
l 
3 

4 
4 

2 
2 
4 

49 
35 
84 

4 

5 
7 

12 

5 
7 

6 
7 

13 

4 
9 

13 

4 
l 
5 

36 
36 
72 

3 
4 
7 

5 
4 

3 
1 
4 

78 
55 

133 

17 
5 

22 

11 
10 
21 

9 
l 

10 

9 
4 

13 

17 
9 

26 

27 
6 

33 

14 
20 
34 

19 
5 

24 

10 
l 

11 

137 
63 

200 

3 
1 
4 

2 
8 

10 

19 
8 

27 

2 
3 
5 

3 
l 
4 



NOCH• 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 11 

-------------------------------------------------------------------------------------------- -- --------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN - SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 
1) 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NETTERSHEIM INNERORTS 

AUSSERORTS 6 5 
ZUSAMMEN 6 5 

SCHLEIDEN, STADT INNERORTS 3 2 1 4 1 3 
AUSSERORTS 12 8 4 lZ 6 6 
ZUSAMMEN 15 10 5 16 7 9 

WEILERSWIST INNERORTS 12 10 2 12 3 9 
AUSSERORTS 8 5 3 7 2 5 
ZUSAMMEN 20 15 5 19 5 14 

ZUELPICH, STADT INNERORTS 3 4 3 
AUSSERORTS 3 1 
ZUSAMMEN 6 3 3 5 

KREIS EUSKIRCHEN INNERORTS 64 50 14 67 3 19 45 
AUSSERORTS 72 44 28 66 l 30 35 
ZUSAMMEN 136 94 42 133 4 49 80 

ERKELENZ, STADT INNERORTS 12 10 2 11 2 9 
AUSSERORTS 10 6 4 11 l 10 
ZUSAMMEN 22 16 6 22 3 19 

GANGELT INNERORTS 2 1 1 1 
AUSSERORTS 4 3 3 2 
ZUSAMMEN 6 4 4 3 

GE IL ENK I RCHEN, STADT INNERORTS 14 11 3 13 11 
AUSSERORTS 7 5 2 5 4 
ZU SAMMEN 21 16 5 18 15 

HEINSBERG, STADT INNERORTS 32 28 4 33 13 2 0 
AUSSERORTS 7 5 2 10 2 8 
ZUSAMMEN 3 9 33 6 43 15 28 

HUECKELHOVEN, STADT INNERORTS 18 II 7 20 9 10 
AUSSERORTS 5 4 1 4 l 3 
ZUSAMMEN 23 15 8 24 10 13 

SELFKANT INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 2 

UEBACH - PALENBERG, STADT INNERORTS 10 7 3 11 3 8 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 10 7 3 11 3 8 

WALDFEUCHT INNERORTS l 
AUSSERORTS l 
ZUSAMMEN 2 

WASSENBERG, STADT INNERORTS 8 7 7 6 
AUSSERORTS 1 l l 
ZUSAMMEN 9 8 8 6 

WEGBERG, STADT INNERORTS 15 13 2 17 6 11 
AUSSERORTS 9 6 3 10 2 8 
ZUSAMMEN 24 19 5 27 8 19 

KREIS HEINSBERG INNERORTS 113 90 23 115 2 36 77 
AUSSERORTS 4 6 32 14 47 1 10 36 
ZUSAMMEN 159 122 37 162 3 46 113 

BERGNEUSTADT, STADT INNERORTS 18 10 8 12 3 9 
AUSSERORTS 3 3 5 2 3 
ZUSAMMEN 21 13 8 17 5 12 

ENGELSKIRCHEN INNERORTS 4 3 
AUSSERORTS 11 8 3 12 2 10 
ZUSAMMEN 15 11 4 15 3 11 

GUMMERSBACH, STADT INNERORTS 33 23 10 25 22 
AUSSERORTS 9 6 3 7 l 5 
ZUSAM MEN 42 29 13 32 4 27 

HUECKESWAGEN, STADT INNERORTS 7 2 5 2 
AUSSER ORTS 8 3 5 4 4 
ZU SAMMEN 15 5 10 6 4 

LIND LA R INNERORTS 5 4 1 4 3 l 
AUSSERORTS 12 6 6 6 3 3 
ZU SAMMEN 17 10 7 10 6 4 

MAR IENH EIOE INNERORTS 3 3 4 2 2 
AUSSEROR TS 3 2 2 2 
ZUSAMMEN 5 6 2 4 

MORSBA CH INNERORTS 1 1 
AUSSE RORTS 3 2 1 2 2 
ZUSAMMEN 4 2 2 2 2 

NUEMBREClH INN ER ORTS 3 l 2 
AUSSERORTS 5 6 2 3 
ZUSAM MEN 9 7 3 5 

!) VON DM 3000.- u. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 



12 HOCH : 7 . STRASSEHVERKEHRSUHFAELLE UND VERUHGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBE ZIRKEH 

VERWALTUNGSBEZIRK 

RADE VORMWALD , STADT 

REI CHSH OF 

WALDBROEL, ST ADT 

WIEHL, STADT 

WIPPERFUERTH, STADT 

OBERBERGISCHER KREIS 

BERGISCH GLADBACH, STADT 

BURSCHEID , STADT 

LEI CHLINGEN (RHLD . J, STADT 

ODENTHAL 

OVERATH 

ROESRATH 

WERMELSKIRCHEN , STADT 

RHEINIS CH-BERGISCHER KREIS 

ALFTER 

BAD HONNEF, STADT 

BORNHEIM, STADT 

EITORF 

HENNEF (S!EGJ, STADT 

KOENIGSWIHTER , STADT 

LOHMAR 

MECKENHEIM, STADT 

MUCH 

ll VON DM, 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSLA GE 

INNERO RTS 
AUSSER ORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEM 

INNERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERORTS 
AUSSER ORTS 
ZUSAMMEN 

INNEROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNEROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

IN NEROR TS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUS AMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSEHVERKEHRSUHFAELLE 

INSGESAMT 

8 
6 

14 

8 
9 

17 

9 
7 

16 

6 
15 

8 
7 

15 

115 
91 

206 

65 
17 
82 

11 
7 

18 

11 
6 

17 

8 
9 

17 

18 
2 5 
43 

125 
77 

2 02 

14 

17 

5 
10 
15 

17 
7 

24 

7 
4 

11 

13 
16 
29 

17 
16 
33 

5 
18 
23 

4 
11 
15 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

6 
6 

12 

6 
8 

14 

6 
4 

10 

7 
6 

13 

6 
4 

10 

78 
63 

141 

38 
12 
50 

7 
7 

14 

5 
3 
8 

7 
3 

10 

7 
4 

11 

12 
18 
3 0 

8 1 
55 

136 

10 
2 

12 

4 
8 

12 

14 
5 

19 

7 
1 
8 

6 
14 
20 

13 
10 
23 

1 
10 
11 

7 
10 

MIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
1 ) 

37 
28 
65 

27 
5 

32 

4 

4 
3 
7 

6 
7 

13 

44 
22 
66 

7 
2 

4 
6 

10 

4 
8 

12 

1 
4 
5 

INSGESAMT 

6 
11 
17 

10 
14 
24 

6 
4 

10 

9 
12 
21 

6 
4 

10 

90 
89 

179 

46 
15 
61 

5 

14 
5 

19 

7 
13 
20 

5 
5 

10 

10 
4 

14 

9 
5 

14 

14 
22 
36 

105 
74 

179 

10 
2 

12 

4 
13 
17 

18 
6 

24 

9 
l 

10 

7 
21 
28 

16 
15 
31 

17 
18 

3 
10 
13 

8 
6 

14 

VERUHGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

4 

VERLETZTE 

3 
4 
7 

21 
34 
55 

12 
6 

18 

6 
11 
17 

37 
31 
68 

2 
6 
8 

5 
4 
9 

1 
3 
4 

2 
5 
7 

6 
4 

10 

6 
10 
16 

5 
3 
8 

8 
8 

1 6 

3 
2 
5 

67 
53 

120 

34 
9 

4 3 

5 
5 

10 

4 
4 
8 

7 
l 
8 

7 
5 

12 

8 
10 
18 

67 
40 

107 

7 
1 
8 

3 
4 
7 

16 
2 

18 

7 
l 
8 

5 
15 
20 

11 
9 

20 

l 
10 
11 



NOCH : 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 13 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 
1) 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- --
NEUNKIRCHEN - SEELSCHEIO INNERORTS 9 5 4 5 5 

AUSSERORTS 5 5 6 5 
ZUSAMMEN 14 10 4 11 10 

NIEDERKASSEL, STADT INNERORTS 11 8 3 9 3 6 
AUSSERORTS 3 3 10 2 8 
ZUSAMMEN 14 11 3 19 5 14 

RHEINBACH, STADT INNERORTS 7 5 2 9 1 8 
AUSSERORTS 14 9 5 13 4 9 
ZUSAMMEN 21 14 7 22 5 17 

RUPP I CHTEROTH INNERORTS 4 3 3 
AUSSERORTS 3 2 . 2 
ZUSAMMEN 7 5 5 

SANKT AUGUSTIN, STADT INNERORTS 18 16 18 7 10 
AUSSERORTS . 9 3 6 4 2 2 
ZUSAMMEN 27 19 8 22 9 12 

SIEGBURG, STADT INNERORTS 19 15 4 16 16 
AUSSERORTS 5 3 2 3 3 
ZUSAM MEN 24 18 6 19 19 

SWISTTAL INNERORTS 5 3 2 3 2 
AUSSERORTS 5 1 4 1 1 
ZUSAMMEN 10 4 6 4 3 

TROISDORF, STADT INNERORTS 38 27 11 29 8 21 
AUSSERORTS 8 6 2 7 3 4 
ZUSAMMEN 46 33 13 36 11 25 

WACHTBERG INNERORTS 1 
AUSSERORTS 4 2 2 2 
ZUSAMMEN 5 2 3 2 

WINOECK INNERORTS 7 5 2 8 3 5 
AUSSERORTS 17 14 3 18 7 11 
ZUSAMMEN 24 19 5 26 10 16 

RHEIN - SIEG - KREIS INNERORTS 2 07 151 56 176 3 41 132 
AUSSERORTS 161 108 53 157 4 58 95 
ZUSAMMEN 368 Z59 109 333 7 99 227 

REGIERUNGSBEZIRK KOELN INNERORTS 22 02 1590 612 1947 29 514 1404 
AUSSERORTS 938 602 336 9 07 36 309 562 
ZUSAMMEN 3140 2192 948 2854 65 823 1966 

BOTTROP, KREISFREIE STADT INNERORTS 69 56 13 75 24 50 
AUSSERORTS 20 11 9 16 8 8 
ZUSAMMEN 89 67 22 91 32 58 

GELSENKIRCHEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 153 108 45 131 4 32 95 
AUSSERORTS 29 19 10 22 1 8 13 
ZUSAMMEN 182 127 55 153 5 40 108 

MUENSTER, KREISFREIE STADT INNERORTS 180 12 9 51 157 39 118 
AUSSERORTS 52 25 27 50 2 17 31 
ZUSAMMEN 232 154 78 207 2 56 149 

AHAUS, STADT INNERORTS 4 4 4 l 3 
AUSSERORTS 7 5 8 3 5 
ZUSAMMEU 11 9 12 4 8 

BOCHOLT , STADT INNERORTS 34 27 7 32 7 24 
AUSSERORTS 15 13 2 23 14 8 
ZUSAMMEN 49 40 55 2 21 32 

BORKEN, STADT ItlNERORTS 11 6 5 6 1 5 
AUSSERORTS 12 6 6 12 5 5 2 
ZUSAMMEN 23 12 11 18 5 6 7 

GESCHER, STADT INNERORTS 4 3 1 4 3 1 
AlJSSERORTS 3 l 2 3 3 
ZUSAMMEN 7 4 3 7 3 4 

GRONAU CWESTF. l, STADT INNERORTS 20 17 3 20 10 10 
AUSSERORTS 15 11 4 17 4 13 
ZUSAMMEN 35 28 7 37 14 23 

IIEEK INNERORTS 2 2 
AUSSERORTS 3 1 2 
ZUSAMMEN 5 2 

HEIDEN INNERORTS 3 3 3 2 
AUSSERORTS 4 2 2 4 3 
ZUSAIIIIEN 7 5 2 7 5 

ISSELBURG , STADT INNERORTS 4 4 4 4 
AUSSERORTS 5 2 3 1 
ZUSAMMEN 6 3 5 

LEGDEN INNERORTS 2 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 2 

1 ) VON Oll 3000 . - u. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILlGTEN 



14 HOCH: 7, STRASSENVERKEHRSUHFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUHGSBEZIRKEN 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
VERWALTUNGSBEZIRK 

RAESFELD 

REK EH 

RHEDE , STADT 

SCHOEPPIHGEH 

STADTLOHN, STADT 

SUEDLOHH 

VELEH 

VREDEN , STADT 

KREIS BORKEN 

ASCHEBERG 

BILLERBECK, STADT 

COESFELD, STADT 

DUELMEN, STADT 

HAVIXBECK 

LUEDIHGHAUSE N, STADT 

HDRDKIRCHEN 

HOTTULH 

OLFEN, STADT 

ROSEHDAHL 

SENDEN 

KREIS COESFELD 

CASTROP - RAUXEL, STADT 

DATTELN, ST ADT 

DORSTEN, STADT 

IJ VON DH , 3000 , - U. HEHR BEI 
EIN EM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AU SSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORT S 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSEHVERKEHRSUHFAELLE VERUHGLUECKTE PERSONEN 

DAVON HIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT -

5 
4 
9 

4 

II 
6 

17 

5 
5 

113 
92 

205 

II 
13 

1 
II 
12 

7 
10 
17 

19 
20 
39 

6 
6 

12 

7 
8 

15 

8 
9 

7 
7 

14 

56 
86 

142 

46 
9 

55 

22 
7 

29 

27 
19 
46 

SCHADEN SACHSCHADEN 

4 

4 
1 
5 

5 
4 

9 
5 

14 

4 
4 

5 
3 
8 

92 
63 

155 

2 
4 
6 

1 
10 
II 

5 
9 

14 

17 
II 
28 

5 
4 

4 
3 
7 

4 
4 
8 

43 
53 
96 

36 
5 

41 

19 
6 

25 

20 
12 
32 

IJ 

21 
29 
so 

II 

2 
2 
4 

13 
33 
46 

10 
4 

14 

3 
1 
4 

7 
7 

14 

4 
2 
6 

5 
8 

13 

3 
4 
7 

12 
8 

2 0 

6 
4 

10 

108 
107 
215 

12 
13 

7 
22 
29 

19 
24 
43 

5 
9 

14 

1 
5 

2 
2 
4 

4 
4 
8 

so 
89 

139 

48 
7 

55 

23 
8 

31 

20 
16 
36 

1 
7 
8 

4 
5 

VERLETZTE 

4 
7 

II 

2 
2 
4 

3 6 
45 
81 

1 
13 
14 

6 
10 
16 

2 
6 
8 

2 
2 
4 

14 
44 
58 

17 
1 

18 

5 
3 
8 

7 
4 

II 

3 
1 
4 

3 
7 

10 

8 
1 
9 

4 
4 

71 
55 

12 6 

2 
3 
5 

6 
7 

6 
9 

15 

13 
13 
26 

3 
1 
4 

4 
2 
6 

4 

2 
2 
4 

35 
41 
76 

31 
6 

37 

18 
3 

21 

13 
10 
23 



NOCHI 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 15 

VERWALTUNGSBEZIRK 

GLADBECK, STADT 

HALTERN, STADT 

HERTEN, STADT 

MARL , STADT 

OER - ERKENSCHWICK , STADT 

RECKLINGHAUSEN , STADT 

WALTROP, STADT 

KREIS RECKLINGHAUSEN 

AL TENBERGE 

EMSDETTEN, STADT 

GREVEN, STADT 

HOERSTEL, STADT 

HOPSTEN 

HORSTMAR, STADT 

IBBENBUEREN, STADT 

LADBERGEN 

LAER 

LENGERICH, STADT 

LIEHEN 

LOTTE 

HETELEN 

HETTINGEN 

NEUENK I RCHEN 

NORDWALDE 

!) VON DM 3000.- U. HEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

39 
12 
51 

19 
28 

37 
3 

40 

37 
8 

45 

9 
4 

13 

66 
14 
80 

14 
8 

22 

3 06 
103 
409 

15 
4 

19 

19 
11 
30 

6 
4 

10 

20 
11 
31 

5 
6 

8 
14 
22 

l 
5 
6 

4 
6 

l 
3 
4 

4 
5 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

28 
6 

34 

7 
13 
20 

27 
3 

30 

33 
7 

40 

8 
3 

11 

48 
9 

57 

10 
8 

18 

236 
72 

308 

3 
4 

10 
3 

13 

13 
6 

19 

4 
4 
8 

15 
10 
25 

8 
15 

HIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
l) 

11 
6 

17 

2 
6 
8 

10 

10 

4 
l 
5 

18 
5 

23 

4 

70 
31 

101 

6 
5 

11 

INSGESAMT 

33 
10 
43 

12 
18 
30 

31 
4 

35 

47 
11 
58 

10 
6 

16 

56 
22 
78 

13 
15 
28 

293 
117 
410 

14 
4 

18 

13 
11 
24 

4 
5 
9 

5 
5 

22 
17 
39 

7 
8 

12 
10 
22 

l 
8 
9 

3 
5 
8 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

VERLETZTE 

10 
3 

13 

9 
10 

11 
2 

13 

17 
6 

23 

4 

12 
4 

16 

5 
8 

13 

87 
42 

129 

6 
2 
8 

4 
6 

4 
4 

10 
6 

16 

2 
3 
5 

1 
4 
5 

2 
2 
4 

23 
7 

30 

11 
8 

19 

20 
2 

22 

30 
5 

35 

8 
4 

12 

44 
18 
62 

8 
6 

14 

206 
69 

275 

7 
l 
8 

11 
6 

17 

3 
4 
7 

12 
10 
22 

l 
6 
7 

10 
6 

16 

4 
4 



16 NOCH: 7 . STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

---------- ----- ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
VERWALTUNGSBEZIRK ORTS LAGE 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 
DAVON 

PERSONEN-
SCHADEN 

HIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
l) 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

VERLETZTE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
OCHTRUP , STADT 

RECKE 

RHEINE , STA DT 

SAERBECK 

STEINFURT , STADT 

TECKLENBURG, STADT 

WESTERKAPPELN 

WETTR INGEN 

KREIS STEINFURT 

AHLEN, STADT 

BECKUM, STADT 

SEEL EN 

DRENSTEINFURT, STADT 

ENNIGERLOH, STADT 

EVERSWINKEL 

OELDE, STADT 

OSTBE VER N 

SASSENBERG, STADT 

SENDENHORST, STADT 

TELGTE, STADT 

WAOERSLOH 

WARENDORF , STADT 

KREIS WARENDORF 

REGIERUNGSBEZIRK HUENSTER 

1) VON DM . 3 000 .- U. HEHR BEI 
EIN EM DER BETEILIGTEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEROR TS. 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNE RO RTS 
AUSSERO RTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

. INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

7 
5 

12 

36 
14 
50 

14 
6 

20 

143 
131 
2 74 

34 
10 
44 

10 
9 

19 

4 
6 

10 

4 
7 

11 

2 
2 
4 

11 
8 

19 

4 
5 

2 
3 
5 

7 
8 

16 
9 

25 

94 
69 

163 

1114 
582 

1696 

7 
3 

10 

l 
2 
3 

25 
10 
35 

13 
6 

19 

107 
94 

201 

24 
8 

32 

9 
8 

17 

2 
2 
4 

5 
11 

l 
4 
5 

9 
6 

15 

.67 
50 

117 

838 
387 

1225 

11 
4 

15 

4 
4 

36 
37 
73 

10 
2 

12 

4 

5 
3 
8 

7 
3 

10 

27 
19 
46 

2 76 
195 
471 

10 
3 

13 

1 
3 
4 

27 
17 
44 

19 
10 
29 

6 
8 

136 
139 
275 

29 
11 
40 

9 
11 
20 

4 
8 

12 

6 
2 
8 

6 
8 

14 

2 
2 
4 

2 
2 
4 

4 
3 
7 

13 
7 

20 

84 
65 

149 

1034 
605 

1639 

3 
8 

11 

2 
2 
4 

12 
30 
42 

9 
11 
20 

7 
4 

11 

47 
58 

105 

8 
7 

15 

2 
4 
6 

2 
5 
7 

4 
3 
7 

7 
5 

12 

28 
30 
58 

307 
252 
559 

5 
2 

· 1 

17 
6 

23 

11 
5 

16 

4 
4 

86 
73 

159 

21 
4 

25 

7 
10 
17 

2 
4 

l 
4 
5 

4 
2 
6 

2 
2 
4 

6 
2 
8 

54 
33 
87 

715 
323 

1038 



NOCH: 7 . STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 17 

VERWALTUNGSBEZIRK 

BIELEFELD , KREISFREIE STADT 

BORGHOLZHAUSEN, STADT 

GUETERSLOH, STADT 

HALLE (WESTF . l, STADT 

HARSEWINKEL, STADT 

HERZEBRO CK 

LANGENBERG 

RHEDA - WIEDENBRUECK, STADT 

RIETBERG, STADT 

SCHLOSS HOLTE - STUKENBROCK 

STEINHAGEN 

VERL 

VERSMOLD, STADT 

WERTHER (WESTF . l, STADT 

KREIS GUETERSLOH 

BUENDE , STADT 

ENGER, STADT 

HERFORD, STADT 

HIDDENHAUSEN 

KIR CHLENGERN 

LOE HNE, STADT 

ROEDINGHAUSEN 

SPENGE, STADT 

VLOTHO , STADT 

ll VON DM 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM OER BETEILIGTEN 

OR T'SLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

ItlNERORTS 
AUS SERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSER ORTS 
ZUS AMMEN 

INNERORTS 
AUS SERORTS 
ZU SAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

169 
38 

207 

43 
14 
57 

6 
8 

14 

4 
5 

2 
10 
12 

13 
11 
24 

4 
17 
21 

6 
7 

13 

6 
6 

12 

4 
14 
18 

5 
10 
15 

4 
5 

98 
113 
211 

19 
10 
29 

4 
4 
8 

41 
13 
54 

II 

15 

4 
5 
9 

16 
7 

23 

8 
9 

17 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

105 
29 

134 

36 
8 

44 

5 
6 

11 

3 
5 
8 

8 
9 

10 
6 

16 

3 
14 
17 

5 
7 

12 

6 
4 

10 

4 
II 
15 

5 
7 

12 

81 
84 

165 

18 
5 

23 

28 
10 
38 

14 
4 

18 

11 

MIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
1) 

64 
9 

73 

7 
6 

13 

1 
3 
4 

17 
29 
46 

13 
3 

16 

l 
3 
4 

INSGESAMT 

134 
48 

182 

40 
II 
51 

8 
7 

15 

5 
8 

13 

10 

12 
10 
22 

3 
18 
21 

5 
II 
16 

7 
4 

II 

6 
16 
22 

5 
II 
16 

6 
9 

15 

98 
119 
217 

32 
10 
42 

5 
3 
8 

34 
II 
45 

8 
6 

14 

4 
6 

10 

17 
6 

23 

7 
9 

16 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

1 
II 
12 

VERLETZTE 

30 
14 
44 

14 
5 

19 

3 
1 
4 

2 
6 
8 

5 
5 

7 
8 

15 

1 
11 
12 

3 
1 
4 

3 
1 
4 

2 
5 
7 

2 
5 
7 

2 
4 
6 

39 
54 
93 

8 
2 

10 

l 
2 
3 

7 
6 

13 

2 
3 
5 

3 
2 
5 

5 
2 
7 

2 
2 
4 

3 
4 
7 

103 
32 

135 

25 
6 

31 

5 
5 

10 

4 

1 
3 
4 

5 
1 
6 

2 
4 
6 

2 
9 

11 

4 
3 
7 

4 
10 
14 

3 
6 
9 

4 
4 
8 

58 
54 

112 

24 
8 

32 

4 
l 
5 

27 
4 

31 

l 
4 
5 

11 
4 

15 

4 
5 
9 



18 NOCH • 7, STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE ~ERSONEN NACH VERWALTUNQSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

KREIS HERFORD 

BAD DRIBURG, STADT 

BE VERUNGEN , STADT 

BORGENTREICH, STADT 

BRAKE L, STADT 

HOEXTER, STADT 

HAR IENMUENS TER, STADT 

NIEHEIM, STADT 

STEINHEIM , STADT 

WARBURG , STADT 

WILLEBADESSEN, STADT 

KREIS HOEXTER 

AUGUSTDORF 

BAD SALZUFLEN, STADT 

BARNTRUP , STADT 

BLOMBERG, STADT 

DETMOLD , STADT 

DOERENTRUP 

EXTERTAL 

HORN - BAD MEINBERG, STADT 

KALLETAL 

LAGE , STADT 

LEMGO, STADT 

LEOPOLDSHOEHE 

ll VON DM ~000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTS LAGE 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMME N 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

rnNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZtJSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AU SSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

107 
54 

161 

2 
7 
9 

4 

7 
6 

13 

14 
9 

23 

3 
4 
7 

2 
6 
6 

7 
13 
20 

4 
5 

39 
54 
9 3 

4 
I 
5 

19 
8 

27 

3 
2 
5 

5 
6 

11 

28 
15 
43 

10 
5 

15 

4 
3 
7 

13 
8 

21 

12 
11 
23 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

81 
34 

115 

l 
7 
8 

2 
2 
4 

12 
7 

19 

5 
8 

13 

31 
43 
74 

15 
7 

22 

3 
2 
5 

5 
3 
8 

22 
11 
33 

8 
4 

12 

10 
7 

17 

7 
16 

HIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
II 

26 
20 
46 

3 
4 

2 
4 

2 
5 
7 

8 
11 
19 

4 
l 
5 

3 
3 

6 
4 

10 

3 
l 
4 

3 
4 
7 

INSGESAMT 

110 
53 

163 

l 
7 
8 

2 
2 
4 

15 
6 

23 

4 
6 

10 

6 
12 
16 

36 
52 
88 

21 
9 

30 

5 
7 

12 

29 
20 
49 

8 
6 

14 

2 
4 
6 

11 
6 

19 

12 
10 
22 

3 
l 
4 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

VERLETZTE 

31 
23 
54 

3 
I 
4 

4 
2 
6 

3 
3 

9 
10 

II 
22 
33 

5 
5 

10 

I 
4 
5 

7 
3 

10 

4 
4 

3 
2 
5 

78 
29 

107 

10 
6 

16 

2 
5 
7 

l 
3 
4 

5 
2 
7 

I 
4 
5 

24 
26 
52 

4 

4 

16 
4 

20 

4 
2 
6 

4 
2 
6 

22 
17 
39 

5 
5 

5 
4 

4 
5 

11 
6 

17 

10 
8 

18 

3 
l 
4 



NOCH: 7 , STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 19 

VERWALTUNGSBEZIRK 

LUEGDE, STADT 

OERLINGHAUSEN, STADT 

SCHIEOER - SCHWALENBERG , STADT 

SCHLANGEN 

KREIS LIPPE 

BAD OEYNHAUSEN, STADT 

ESPELKAMP , STADT 

HILLE 

HUELLHORST 

LUEBBECKE , STADT 

MINDEN, STADT 

PETERSHAGEN, STADT 

PORTA WESTFALICA, STADT 

PREUSSISCH OLDENDORF, STADT 

RAHDEN, STADT 

STEMWEDE 

KREIS MINDEN - LUEBBECKE 

ALTENBEKEN 

BAD LIPPSPRIN GE, STADT 

BORCHEH 

BUERE H, STADT 

DELBRUECK , STADT 

HOEVEUIOF 

LICHTENAU, STADT 

1 ) VON DM 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEIL IGT EN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA11MEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNEROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

ltlNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSER OR TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

4 
1 
5 

108 
72 

180 

13 
10 
23 

5 
9 

14 

4 
5 

4 
5 
9 

10 
6 

16 

40 
3 

43 

3 
9 

12 

18 
12 
3 0 

6 
8 

103 
75 

178 

8 
2 

10 

12 
15 
27 

7 
13 
20 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

85 
53 

138 

5 
6 

11 

5 

11 

5 
8 

6 
12 

33 
3 

36 

3 
9 

12 

15 
6 

21 

2 
3 
5 

1 
7 
8 

2 
5 
7 

78 
59 

137 

5 
1 
6 

II 
12 
23 

5 
10 
15 

HIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
1) 

23 
19 
42 

8 
4 

12 

4 

4 

3 
6 
9 

25 
16 
41 

INSGESAMT 

3 
1 
4 

105 
84 

189 

8 
6 

14 

7 
12 

4 
6 

10 

6 
4 

10 

7 
8 

15 

37 
7 

44 

4 
13 
17 

17 
7 

24 

3 
8 

II 

5 
7 

12 

99 
76 

175 

12 
24 
36 

14 
20 

2 
8 

1 
5 
6 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

3 
3 

5 
9 

14 

VERLETZTE 

21 
26 
47 

4 
4 
8 

3 
2 
5 

3 
4 

3 
3 
6 

14 
2 

16 

9 
3 

12 

4 
3 
7 

50 
35 
85 

7 
10 
17 

3 
4 

84 
57 

141 

2 
4 
6 

1 
3 
4 

3 
4 
7 

21 
5 

26 

1 
4 
5 

8 
4 

12 

4 
4 

44 
32 
76 

5 
5 

4 
1 
5 

5 
12 
17 

5 
10 
15 

5 

4 
4 



20 NOC H: 1 , STRASSENV ERKEHRSUNFAELLE UND VER UNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWAL TUNGSBEZIRKEN 

---- ---- --------------------------------- ---------------------------------------------------------------------------------- ---------ST RASSEN VERK EIIR SUNFAE LLE VE RU NGLUE CKTE PERSONEN 

VERWALTU NGSBE ZI RK ORTS LAGE DAV ON MIT DAVON 
I NSGESA MT PE RS ONE_N- SCHW ER EM INS GESAMT GETO ETETE SCHWER- LEICH T-

SCHADEN SA CH SCHADEN ') VERL ET ZTE 
1) 

-- ----· -- --- -------- ------ ------------------------ --· ------------------------------------- --- ---------------------------------------
PADE RB ORN , STADT I NNERORT S 6 4 4 5 19 52 1 16 35 

AUS SERORTS 31 17 14 3 0 1 12 17 
ZU SAM MEN 95 6 2 33 8 2 2 2 8 5 2 

SA LZKOTTEN, STAD T INNERORT S 7 6 8 1 7 
AU SSE RO RT S 4 2 2 3 1 2 
ZUSA MM EN II 8 3 II 2 9 

WUENNEN BERG, STADT INN EROR TS 1 1 4 4 
AUSSER ORTS 8 6 10 4 6 
ZUSAM MEN 7 14 8 6 

KREIS PADERBORN INNEROR TS 1 0 8 80 28 9 6 1 34 6 1 
AUS SE RO RTS 8 5 5 9 2 6 99 5 34 6 0 
ZUSA MM EN 193 13 9 5 4 195 6 68 12 1 

RE GI ERUNGSB EZI RK DET MOL D INNEROR TS 732 541 191 6 78 10 2 16 45 2 
AUSSE RORTS 491 3 61 13 0 5 3 1 31 2 08 292 
ZUSA MM EN 1 22 3 9 02 32 1 12 09 4 1 42 4 7 4 4 

BOCH UM , KREISF REI E STA DT INNERORT S 23 0 16 5 6 5 2 15 3 4 4 168 
AUSSERORT S 5 4 30 24 4 2 1 1 31 
ZUSA MME N 284 19 5 8 9 25 7 55 19 9 

DOR TMU ND, KREIS FREIE STADT INNE RORT S 3 92 27 6 116 32 7 6 5 2 60 
AUS SERORT S 7 1 4 3 28 6 3 1 15 4 7 
ZUSA MM EN 463 319 144 3 90 3 80 3 0 7 

HAGE N, KR EIS FREI E STADT IN NERORT S 1 37 100 37 12 9 38 9 1 
AUS SERO RTS 28 2 0 8 3 1 12 19 
ZU SAMM EN 165 12 0 45 160 so 1 10 

,. 
HA MM, KREIS FRE IE STAD T I NNEROR TS 111 76 35 10 5 3 8 6 6 

AUSSERORT S 2 0 10 10 14 7 6 
ZUSA MMEN 13 1 86 45 119 4 5 72 

HE RNE, KREIS FR EI E STADT INNERORT S 91 73 18 9 3 32 61 
AUSSE RORTS 7 5 2 6 5 1 
ZUSA MM EN 98 7 8 2 0 9 9 37 6 2 

BRE CKERF ELD, STADT I NN EROR TS 4 2 2 1 
AUS SERORTS 6 3 3 5 4 
ZUSA MM EN 10 5 7 5 

ENNEPET AL, STA DT I NN ERORTS 18 15 18 15 
AUSSERO RT S 1 1 1 
ZUSA MM EN 19 16 3 19 4 15 

GE VEL SBE RG, STA DT I NN EROR TS 17 1 1 6 II 1 0 
AUSSERO RT S 5 2 3 2 1 
ZU SAMM EN 22 13 9 14 3 11 

HATT INGE N, STADT I NN ERORTS 2 1 15 6 19 10 9 
AU SSE ROR TS 19 14 5 22 1 21 
ZUS AMM EN 40 2 9 1 1 41 11 3 0 

HERDEC.KE, STADT IN NERORTS 6 4 5 3 2 
AUSS ER ORT S 3 3 1 2 
ZUSA MME N 7 6 4 4 

SCH WELM, ST ADT I NN ERORTS 10 10 1 0 6 4 
AUSSERO RTS 7 5 6 4 2 
ZUSAMMEN 17 15 16 10 6 

SP ROCKHO EVEL, STAD T I NN ERORTS 9 6 1 15 4 11 
AU SSE RORTS 2 1 14 7 21 4 17 
ZUSAMM EN 3 0 2 2 6 36 6 28 

WETTER ( RUHR l, STADT I NNERO RTS 10 6 10 2 7 
AUSSE ROR TS 7 6 11 4 7 
ZUS AMMEN 17 14 3 2 1 6 14 

WITT EN , STAD T I NN ERORTS 52 4 4 6 55 2 1 4 39 
AUSS ER ORTS 16 17 1 2 4 1 5 16 
ZUSA MM EN 70 61 9 79 3 1 9 57 

ENNE PE- RUH R-KREIS INNER ORT S 14 7 11 7 30 145 3 44 98 
AUSSE RORT S 6 7 6 5 2 2 9 6 23 72 
ZUSA MM EN 234 162 5 2 24 1 4 6 7 17 0 

AR NSBER G, STADT IN NERORTS 47 3 9 8 5 1 1 3 38 
AUSS ERORT S 14 10 4 13 6 7 
ZUSAM MEN 61 49 12 64 19 45 

BESTWI G INNERORTS 2 
AUSSERORTS 3 3 II 5 6 
ZUSAMMEN 4 4 13 7 6 

BRIL ON, STADT INNERORTS 5 1 2 
AUSSE RORTS 1 0 6 15 6 8 
ZUSAMMEN 15 II 4 16 7 10 

ES LOHE (SAUERLA ND ) INNEROR TS 6 4 5 4 
AUSSEROR TS 1 1 3 3 
ZUSAM MEN 7 s 6 7 

ll VON 0 11 . 300 0 . - u. HEHR BEI 
EINE M DER BETEILI GTE N 



NO CH: 7. STRASSENVERK EHRS UNFAELLE UND VE RUNG LU ECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSB EZ IRKEN 21 

--------------------------------------------------- --------------------------------------------------- ------------------------- -----
STRASS EN VERKE HR SU NFAE LLE VER UNGL UECKTE PERSONEN 

VE RW AL TUN GSBE ZIR K ORTS LAG E OAVON HIT DAVON 
I NSGESA MT PER SO NEN - SC HWER EM I NSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEI CHT -

SCHA DEN SA CH SCH AD EN VERLET ZT E 
l l 

--------------------------------- -- ----------- -- -------- ------- --------------------------------------------- ---------------- --- -----
HALLENBER G,S TADT I NN ER ORTS l l 

AU SSER ORTS 2 2 5 2 3 
ZUSAHHEN 3 3 6 2 4 

MARSBERG , STAD T I NNERORTS 5 5 9 4 5 
AUSSERORT S 5 4 5 3 l 
ZUSAMMEN 1 0 9 14 7 6 

MED EBACH , STAD T INN ERORTS 2 l 
AUSSEROR TS 5 3 5 4 l 
ZU SAMME N 6 4 7 5 2 

MESCHED E, STADT I NNERORT S 12 12 13 3 9 
AUS SERORTS 10 6 4 7 4 3 
ZUSAMMEN 22 16 4 20 7 1 2 

OLS BERG , STADT I NN ER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

SCHMALLEN BER G, STADT IN ~IERORTS 1 0 6 2 6 4 4 
AUSSEROR TS 6 5 l 6 3 s 
ZUSAMMEN 16 13 3 16 7 9 

SUNDERN ( SAUERLA ND ) , STA DT INNER ORT S 15 12 3 17 6 11 
AUSSERORT S 14 11 3 19 7 12 
ZUSAMME N 29 23 6 3 6 13 23 

WI NT ERBERG , STADT I NHERORTS 3 2 2 2 
AUSSE RO RTS 5 2 16 12 4 
ZU SAMM EN 10 7 3 16 14 4 

HOCH SAUERLANDK REI S IN NERO RTS 106 68 16 11 3 l 37 75 
AUSSE RO RTS 76 5 9 19 106 2 52 54 
ZU SAMM EN 16 4 147 37 221 3 89 129 

ALTENA , STADT INNE RO RTS 6 11 4 7 
AUSSER DRTS l l l 
ZUSA MM EN 10 12 4 8 

BALVE , STAD T INNER ORT S l l 
AUSSE ROR TS 2 2 
ZUSA HH EN 4 3 4 3 

HA LVER , STADT IN II ER ORTS 11 4 10 4 6 
AUSSEROR TS 2 2 l l 
ZUS AHHEN 13 4 12 5 7 

HEME R, STAD T IN NERORTS 13 6 5 11 10 
AU SSERO RTS 3 2 l 4 2 
ZUS AMM EN 16 10 6 15 12 

HERS CHE I D INNE RORTS 3 4 2 
AUSSEROR TS 6 5 6 5 
ZUSAMMEN 9 6 1 0 2 7 

ISERL OH N, STADT INNERORTS 34 2 1 13 26 6 20 
AU SSEROR TS 11 9 2 12 6 5 
ZUS AHHEN 45 3 0 15 40 14 25 

KIERSPE , STADT I NN ERO RTS 7 3 4 3 2 
AUSSERORTS l 1 2 2 
ZUS AHHEN 4 5 5 4 

LUEDENS CHEI D, STA DT IN NERORT S 2 9 16 11 20 4 16 
AUSSERORT S 23 11 12 16 8 7 
ZUSAMMEN 5 2 29 n 3 6 12 ~3 

MEIN ERZ HAGEN , STADT I NN ERORTS 10 5 5 5 2 3 
AUSSERORTS 19 10 9 13 2 7 4 
ZUSAMMEN 29 15 14 16 2 9 7 

MENDEN CS AU ERLAND J, STADT I NNEROR TS 20 13 7 14 5 9 
AUSSERORTS 13 6 5 12 6 6 
ZUSA MMEN 33 2 1 12 26 11 15 

NA CHR ODT - WIBLING WE RDE I NNERORTS 
AUSSEROR TS 2 2 
ZUSAMMEN 2 2 

NE UENR ADE , STADT INNERORTS 5 3 2 3 1 2 
AUSSERORTS 7 3 4 3 l 2 
ZUSAMM EN 12 6 6 6 2 4 

PLE TT ENBERG, STADT IN NER ORTS 4 4 4 1 3 
AU SSER ORT S 5 4 5 3 2 
ZUSAMME N 9 6 4 5 

SCHALKS MUEHLE IN NER ORTS 2 2 
AUSSE RORT S 10 6 
ZU SAMM EN 12 2 10 

WER DOH L, STA DT INNERO RT S 7 6 l 7 6 
AUSSE RORTS 3 2 l l 
ZUS AMM EN 10 7 6 7 

lJ VON DM 3000 . - u. HEHR BEI 
EI NE M DER BET EILIGTE N 



22 NOCH: 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

MAERKISCHER KREIS 

ATTENDORN, STADT 

DROLSHAGEN, STADT 

FINNENTROP 

KIRCIIHUNDEM 

LENNESTADT , STADT 

OLPE , STADT 

WENDEN 

KREIS OLPE 

BAD BERLEBURG, STADT 

BURBACH 

ERNDTEBRUECK 

FREUDENBERG, STADT 

HILCHENBACH, STADT 

KREUZTAL, STADT 

LAASPHE, STADT 

NETPHEN 

NEUNKIRCHEN 

SIEGEN, STADT 

WILNSDDRF 

KREIS SIEGEN 

ANROECHTE 

BAD SASSENDORF 

ENSE 

ll VON DM . 3000.- U. MEHR BEI 
EIN EM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INN ERORTS 
AU SS ERO RTS 
ZUSAMMEN 

IN NERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMME N 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMME N 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

155 
11 o 
265 

7 
12 
19 

2 
3 
5 

6 
6 

12 

6 
8 

14 

10 
13 

28 
48 
76 

11 
6 

17 

4 
4 
8 

10 
6 

16 

4 
6 

10 

11 
6 

17 

6 
4 

10 

18 
6 

24 

10 
1 

11 

72 
12 
84 

8 
1 

156 
55 

211 

2 
7 
9 

2 
5 
7 

4 
5 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

100 
62 

162 

10 
17 

6 
6 

12 

8 
10 

24 
38 
62 

8 
5 

13 

8 

6 
4 

10 

11 
5 

16 

10 
1 

11 

47 
6 

53 

104 
36 

140 

2 
2 
4 

MIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
1) 

55 
48 

103 

5 

4 
10 
14 

4 
4 
8 

5 
2 
7 

7 
1 
8 

25 
6 

31 

52 
19 
71 

INSGESAMT 

121 
84 

205 

11 
15 
26 

8 
9 

6 
11 
17 

17 
20 

3 
9 

12 

30 
64 
94 

10 
7 

17 

5 
5 

10 

6 
2 
8 

3 
II 
14 

8 
10 
18 

17 
5 

22 

11 
l 

12 

61 
8 

69 

7 
1 
8 

134 
55 

189 

3 
11 
14 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

) VERLETZTE 

35 
39 
74 

5 
9 

14 

7 
8 

3 
7 

10 

4 
4 

1 
3 
4 

13 
30 
43 

5 
4 
9 

3 
1 
4 

2 
3 

4 
1 
5 

1 
5 
6 

4 
7 

16 
3 

19 

40 
22 
62 

2 
4 
6 

1 
4 
5 

86 
39 

12 5 

6 
5 

11 

2 
13 
15 

8 

16 
33 
49 

2 
10 
12 

7 
5 

12 

4 

14 
1 

15 

8 

44 
5 

49 

92 
32 

124 

3 
2 
5 



NO CH, 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 23 

------------------------------- -- ----- --------------------------------- ---------------------------- -- ----- ------ ------------ --------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VE RWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON HIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM I NSGESA MT GETDETETE SCH WE R- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 
!) 

------------------------------------ ------------- ------ -----------------------------------------------------------------------------
ERWITT E, STADT INNERORTS 4 2 2 2 2 

AUSSERORTS 9 5 4 7 5 
ZUSAHHEH 13 7 6 9 7 

GESEKE, STADT INNERORTS 4 4 5 4 
AUSSERORTS 6 6 10 6 1 
ZUSAMMEN 12 10 15 7 5 

LI PPE TAL INNERORTS 3 3 3 
AUSSERORTS 9 6 13 6 7 
ZUSAMMEN 12 II 16 6 10 

LIPPSTADT, STADT INN EROR TS 3 4 27 7 31 1 0 2 1 
AUSS ERO RTS 13 10 3 14 4 9 
ZUSAMMEN 47 37 10 45 14 30 

MOEHNE SEE INN ERORTS 
AUSSERORTS 6 4 2 6 5 
ZUSAMMEN 4 2 6 5 

RUETHEN, STADT INNERORTS 4 3 3 2 1 
AUSSERORTS ll 11 21 14 7 
ZUSAMMEN 1 5 14 24 1 6 6 

SOEST, STADT INNERORTS II 10 14 6 6 
AUSS ERORTS 15 10 5 14 5 
ZUS AMMEN 26 20 6 26 15 13 

WARS TEIN , STADT INNERORTS 5 5 6 2 4 
AUSSERORTS 13 10 25 10 15 
ZU SAMMEN 16 15 31 12 19 

WELV ER INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 5 2 3 3 3 
ZU SAMMEN 6 3 3 4 4 

WER L , STADT INNERORTS 1 9 14 5 16 6 1 0 
AUSSERORTS 9 5 4 7 4 3 
ZUSAMMEN 26 19 9 23 10 13 

WICKED E CRUHRl INNERORTS 4 4 5 4 
AUSSERORTS 
ZUS AMMEN 4 5 4 

KREIS SOEST INNERORTS 94 76 1 6 92 31 61 
AUSSERORTS 11 4 62 32 141 7 71 63 
ZUSAMMEN 206 160 46 233 7 1 0 2 124 

BERGKAMEN, STADT INNERORTS 16 15 3 17 7 
AUSSERORTS 7 7 10 5 5 
ZUSAMMEN 25 22 27 12 14 

BOENEN INNERORTS 2 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

FROENDENBERG, STADT INNERORTS 4 4 6 4 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 4 4 6 2 4 

HOLZWICKE DE INNERORTS 7 6 6 3 
AUSSERORTS 7 3 4 4 4 
ZUSAMMEN 14 9 5 1 0 3 7 

KAMEN, STADT INNERORTS 22 16 6 19 5 14 
AUSSERORTS 17 10 7 14 7 7 
ZUSAM MEN 39 26 1 3 33 12 21 

LU EHEN, STADT INNERORTS 54 41 13 49 13 35 
AUSSERDRTS 10 5 5 6 1 4 
ZUSAMMEN 64 46 16 55 14 39 

SCHWERTE , STADT INNERORTS 19 16 3 16 5 13 
AUSSERORTS 15 10 5 16 3 13 
ZUSA MM EN 34 26 6 34 6 26 

SELM , S TADT INNERORTS 12 6 4 3 6 
AUSSERORTS 3 3 4 1 3 
ZUSAMMEN 15 II 4 13 4 

UNNA, STADT INN ERORTS 38 26 10 33 6 27 
AUSSERORTS 30 19 II 31 6 25 
ZUSAMMEN 66 47 21 64 12 52 

WERNE A.D.LIPPE, STADT INNERORTS 6 7 7 3 4 
AUSSERORTS 3 5 5 
ZUSAMMEN II 12 3 9 

KREIS UNNA INN EROR TS 163 142 4 1 1 66 46 116 
AUSSERORTS 9 3 59 34 90 l 23 66 
ZUSA MM EN 276 201 75 256 3 7 1 162 

REGI ERUN GSBE ZIRK ARNSBERG INUERORTS 1630 1343 467 1670 15 465 119 O· 
AUSSERORTS 7 65 509 2 56 794 21 310 463 
ZUSAMMEN 2 59 5 1652 743 2464 36 775 1653 

ll VON DM 3000.- u. HEHR BEI 
EI NEM DER BETEILIGTEN 



24 HOCH: 7. STRASSEHVERKEHRSUNFAELLE UND VERUHGLUECKT E PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEH 

VERWALTUNGSBEZIRK 

LAND NORDRHEIN - WESTFALEN 

ll VON DM 3000.- U. HEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSEHVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

8726 
3493 

12219 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

6426 
2324 
8750 

HIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
l l 

2300 
1169 
3469 

INSGESAMT 

7930 
3570 

11500 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

GETOETETE 

92 
149 
241 

DAVON 
SCHWER- LEICHT-

VERLETZTE 

2179 
1356 
3535 

5659 
2065 
7724 
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8. Vorl äuf ig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei St raßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

U nfal lu rsa chen 
Syste-

1 mat ik- vorläufig fes t gestellte davon bei Unfäl len 
N r . Unfal lursachen un d Umst ände insgesamt 

1 innerorts außerorts 

Ursachen bei Fahrzeugführern 10 698 7 712 2 986 

in bezug auf 

Verkehrstüchtigkeit 834 555 279 
01 A lko hole in f luß 761 515 246 
02 Einflu ß anderer berauschender M ittel 

(z. 8 . Drogen, Rauschgift) 6 4 2 
03 Übermüdung 22 4 18 
04 sonstige körperliche oder geistige Mängel 45 32 13 

Straßenbenutzung 854 668 186 
10 Benutzung der fa lschen Fahrbahn , auch Richtungsfahr-

bahn , oder verbotswid ri ge Benutzung 
anderer Straßentei le 404 366 38 

11 Verstoß gegen das Rechtsfa hrgebot 450 30 2 148 

Geschwindigkeit, nicht angepaßte 1 913 1 002 911 
12 mit gleichzeitigem Überschreiten der 

zulässigen Höchstgeschwindigkeit 177 106 71 
13 in anderen Fällen 1 736 896 840 

Abstand 722 489 233 
14 ungenügender Sicherheitsabsta nd 699 474 225 
15 stark es Bremsen des Vorausfa hrenden oh ne 

zwingenden Grund 23 15 8 

ü berholen 599 385 214 
16 unzulässiges Rechtsüberholen 4 1 3 1 10 
17 überholen trotz Gegenverkehrs 72 25 47 
18 überho len trotz unklarer Verkehrslage 214 159 55 
19 Überho len trotz u nzureichender Sichtverhält n isse 21 9 12 
20 überholen ohne Beachtung des nachfolgenden Verkehrs 

und /oder oh ne rechtze itige und deutliche 
A nkündigung des Ausscherens 37 9 28 

21 Fehler beim Wiedereinordnen nach rechts 54 30 24 
22 sonstige Fehler beim ü berholen 130 99 3 1 
23 Fehler beim Überholtwerden 30 23 7 

Vorbeifahren 51 45 6 
24 Ni chtbeachten des Vorranges entgegenkommender Fah r-

zeuge be im Vorbe ifahren an haltenden Fahrzeugen, 
Absperrungen oder Hi ndernissen 39 34 5 

25 Nichtbeachten des nachfo lgenden Verkehrs beim Vor-
beifa hren an haltenden Fahrzeugen, Absperrungen 
oder Hindernissen und /oder oh ne rechtzeitige und 
deut liche Ankündigung des Ausscherens 12 11 

Nebeneinanderfahren 
26 fehlerhaf t es Wechseln des Fahrstreifens be im Neben-

einanderfahren oder Nichtbeachten des Reiß-
verschlußverfa hrens (§ 7) (ausgen . Pos. 20, 25) 94 77 17 

Vorfahrt, Vorrang 1 778 1 434 344 
27 Nich tbeach ten der Regel „ rechts vor l inks" 257 236 21 
28 Nichtbeachten der die Vorfahrt regelnden Verkehrszeichen 233 962 271 
29 Nich tbeach ten der Vorfahrt d ez durchgehenden Verkeh rs 

auf Autobahnen oder Kraftfahrstraßen 14 2 12 
30 Nichtbeach ten der Vorfahrt durch Fahrzeuge, die aus 

Feld- und Waldwegen kommen 21 10 11 
31 Nichtbeachten der Verkehrsregelung durch Polizeibeamte 

oder Lich t zeichen 21 7 195 22 
32 Nichtbeachten des Vorra nges entgegen-

kommender Fahrzeuge 29 25 4 
33 Ni chtbeachten des Vorranges von Schienen fahrzeugen 

an Bahnübergängen 7 4 3 
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Noch : 8. Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Unfallursachen 
Syste -

1 matik · vorläufig festgestellte davon bei Unfällen 
Nr . Unfallursachen und Umstände insgesamt 

1 1 innerorts außerorts 

Noch: Ursachen bei Fahrzeugführern in bezug auf 

Abbiegen, Wenden, Rückwärtsfahren, Ein- und Anfahren 1 923 1 637 286 
35 Fehler beim Abbiegen 1 152 944 208 
36 Fehler beim Wenden oder Rückwärtsfahren 256 225 31 
37 Fehler beim Einfahren in den fließenden Verkehr (z . B. 

aus einem Grundstück, von einem anderen Straßenteil 
oder beim Anfahren vom Fahrbahnrand ) 515 468 47 

falsches Verhalten gegenüber Fußgängern 457 421 36 
38 an Fußgängerüberwegen 25 25 
39 an Fußgängerfurten 49 48 
40 beim Abbiegen 46 45 
41 an Haltestellen (auch haltenden Schulbussen mit 

eingeschaltetem Warnblinklicht) 28 25 3 
42 an anderen Stellen 309 278 31 

ruhenden Verkehr, Verkehrssicherung 139 129 10 
43 unzulässiges Halten oder Parken 22 18 4 
44 mangelnde Sicherung haltender oder liegengebliebener 

Fahrzeuge und von Unfallstellen sowie Schulbussen, 
bei denen Kinder ein- oder aussteigen 8 3 5 

45 verkehrswidriges Verhalten beim Ein- oder Aussteigen, 
Be- oder Entladen 109 108 

46 Nichtbeachten der Beleuchtungsvorschriften 14 9 5 

Ladung, Besetzung 55 38 17 
47 Überladung, Überbesetzung 25 21 4 
48 unzureichend gesicherte Ladung oder 

Fahrzeugzubehörteile 30 17 13 

49 andere Ursachen bei Fahrzeugführern 1 265 823 442 

Ursachen bei Fahrzeugen 
(technische Mängel, Wartungsmängel) 242 142 100 

in bezug auf 

50 Beleuchtung 21 11 10 
51 Bereifung 69 16 53 
52 Bremsen 72 58 14 
53 Lenkung 11 7 4 
54 Zugvorrichtung 1 1 
55 andere Mängel 68 49 19 

Ursachen bei Fußgängern 822 750 72 

in bezug auf 

Verkehrstüchtigkeit 75 64 11 
01 Alkoholeinfluß 73 62 11 
02 Einfluß anderer berauschender Mittel 

(z. B . Drogen, Rauschgift) 
03 Übermüdung 
04 sonstige körperliche oder geistige Mängel 2 2 

falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahrbahn 674 635 39 
60 an Stellen, an denen der Fußgängerverkehr durch 

Polizeibeamte oder Lichtzeichen geregelt war 35 35 
61 an Fußgängerüberwegen ohne Verkehrsregelung durch 

Polizeibeamte oder Lichtzeichen 3 3 
62 in der Nähe von Kreuzungen oder Einmündungen, Licht-

zeichenanlagen oder Fußgängerüberwegen bei 
dichtem Verkehr 67 65 2 

an anderen Stellen : 
63 durch plötzliches Hervortreten hinter Sichthindernissen 173 171 2 
64 ohne auf den Fahrzeugverkehr zu achten 357 332 25 
65 durch sonstiges falsches Verhalten 39 29 10 
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Noch : 8 . Vorläufig festgestellt e Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Unfa 11 u rsachen 
Syste-

1 matik · vo rläufig festgest e ll te davon be i Unfällen 
Nr. Unfall ursachen und Umstände Insgesamt 

1 l inne ro rts auße rorts 

Noch : Ursachen bei Fußgängern in bezug auf 

66 Nichtbenutzen des Gehweges 11 10 

67 Nichtbenutzen der vorgeschriebenen Straßenseite 7 2 5 

68 Spielen auf oder neben der Fahrbahn 11 11 

69 andere U rsachen bei Fußgängern 44 28 16 

Ursachen bei St raßenverhä lt nissen 410 266 144 

Glätt e oder Schlüpfrigkeit der Fahrbah n 385 255 130 
70 Verun reinigu ng d urch ausgef lossenes Öl 93 71 22 
71 andere Verunrein igung d urch Straßenbenutzer 13 10 3 
72 Schnee , Eis 
73 Regen 271 170 101 
74 andere E inflüsse 8 4 4 

Zustand der Straße 22 9 13 
75 Spurr illen, im Zusa mmenhang m it Regen , Schnee oder Eis 2 1 1 
76 anderer Zustand der Straße 20 8 12 

77 nicht ordnungsgemäßer Zustand der Verkehrszeichen 
oder -einrichtungen 2 

78 mangelhafte Beleuchtung der Straße 

79 mangelhafte Sicheru ng von Bahnübergängen 

Ursachen bei Witterungsei nflüssen 37 13 24 

Sichtbehinderu ng durch 
80 Nebel 8 2 6 
81 starken Regen , Hage l, Schneegestöber usw. 9 2 7 
82 blendende Son ne 13 8 5 

83 Seitenwind 5 5 

84 Unwet te r oder sonst ige Witterungsei nfl üsse 2 

Ursachen bei Hindernissen 84 29 55 

85 nicht oder unzu reichend ges icherte Arbei t sste lle auf 
der Fahrbahn 4 1 3 

86 Wild auf der Fahrbahn 26 3 23 
87 anderes T ier auf der Fahrbahn 40 21 19 
88 sonst iges Hindern is auf der Fahrbahn 14 4 10 

Sonstige Ursachen 37 14 23 

Ursachen von anderen Personen als Fahrzeugführer 
oder Fußgänger 11 8 3 

Ursachen insgesamt 12 341 8 934 3 407 
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Anmerkungen 

Unfälle und Verunglückte 

Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des. Fahrverkehrs 
auf öffentlichen Wegen und Plätzen Personen verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht worden 
sind. 

Bei den Unfällen werden unterschieden: 

Unfälle mit Personenschaden, und zwar 

Unfälle mit Getöteten: 
Unfälle, bei denen jeweils eine oder mehrere Personen getötet wurden; 

Unfälle mit Schwerverletzten : 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen schwer verletzt wurden; 

Unfälle mit Leichtverletzten: 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen leicht verletzt wurden . 

Unfälle mit nur Sachschaden, und zwar 

schwere Sachschadensunfälle : 
Unfälle, bei denen der Sachschaden bei einem der Beteiligten 3 000 und mehr DM (bis 1982 : 1 000 
und mehr DM) ausmachte; 

Bagatellunfälle: 
Unfälle, bei denen der Sachschaden bei jedem der Beteiligten unter 3 000 DM (bis 1982: unter 1 000 
DM) lag . 

Kriterium für die Zuordnung eines Unfalles ist die jeweils schwerste Folge. 

Es zählen als 

Getötete : 
Personen, die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben; 

Schwerverletzte : 
Personen, die unmittelbar zu stationärer Behandlung in Krankenanstalten eingeliefert wurden 
(Verbleib über 24 Stunden) ; 

Leichtverletzte : 
Personen, deren Verletzungen keinen Krankenhausaufenthalt erforderten. 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Kraftfahrzeug 
Mofa, Moped, Mokick 
Kraftrad, Kraftroller 
Personenkraftwagen, Kombinationskraftwagen 
Bus 
Güterkraftfahrzeug 

Liefer- und Lastkraftwagen 
Sattelschlepper 
andere Zugmaschine 
Tankkraftwagen 
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau 

landwirtschaftliche Zugmaschine 
Sonderkraftfahrzeug 

Straßenbahn 
Eisenbahn 
Fahrrad 
Sonstiges Fahrzeug 
Fußgänger 
Andere Person 


